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Tronies 
Das Gesicht in der Frühen Neuzeit

Im Zentrum des Bandes steht die frühneuzeitliche Faszination für das mensch
liche Gesicht. Sie manifestiert sich anschaulich in gemalten Charakterköpfen 
oder »Tronies«. Untersucht werden neue Facetten des Phänomens im Kontext des 
historischen Diskurses zum menschlichen Gesicht und seiner Wahrnehmung. 

In der Frühen Neuzeit wird die Faszination für das menschliche Gesicht als Ausdrucks-
träger und »Spiegel der Seele« greifbar. Diese neue Sensibilisierung manifestiert sich in 
den Charakterköpfen, sogenannten Tronies, die Meister wie Rembrandt, Frans Hals, 
Vermeer und viele andere niederländische Künstler im 17. Jahrhundert schufen. Aus-
gehend von den Ergebnissen der jüngsten Tronie-Forschung wird das Phänomen in 
den Kontext des historischen Diskurses zum menschlichen Gesicht und seiner Wahr-
nehmung gestellt. Dabei richtet sich der Blick in interdisziplinärer Perspektive auf 
Kunsttheorie und Literatur sowie auf Selbstzeugnisse der Frühen Neuzeit. Die stärker 
kunsthistorisch ausgerichteten Beiträge behandeln von der Forschung bislang nicht 
berücksichtigte Fragen zur Tronie. Neu diskutiert werden dabei die langfristige Ent-
wicklung und Veränderung der Bildaufgabe, ihre Rezeption sowie individuelle künst-
lerische Herangehensweisen.

Der Band versammelt die Beiträge eines am 4. Februar 2011 im Haus der Kunst, Mün-
chen, veranstalteten internationalen Symposiums.
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